
Der Kunstverein Kunsthalle
präsentiert Bildwerke sowie Vi-
deo-Arbeiten aus den Jahren
2017 bis 2022. Die oft quadrati-
schen Bilder zeigen in sehr
unterschiedlicher Nah- und
Fernwirkung eine eigene Welt,
mit vielenVerweisenaufdieRea-
lität, aber auch auf historische
Muster – und dies alles mit einer
fast kindlichen Freude am Expe-
rimentieren und Ausprobieren.

„Nowak beschäftigt sich in-
haltlich mit Zuständen von Ma-
nipulation, mit vorstellbaren
Möglichkeitsformen, die nur
knapp an der Realität vorbei
gleiten und mit der Frage da-
nach, wie sich Wirklichkeit
formt, auch in Ausnahmezu-
ständen“, erläutert der Kurator
Professor Claus Friede das Aus-
stellungskonzept.

Im Titel der Ausstellung fin-
det sich ein Neologismus, der
sich aus zwei Worten zusam-
mensetzt: Verwirklichung und
Wirklichkeit.

„Die Wahrheit ist viel fragiler
als ich dachte”, sagte der
Künstler jüngst in einem Inter-
view und bezieht sich und seine
Arbeit immer auf aktuelle Ge-
schehnisse in der Welt. Mal
sieht er sich als Beobachter
einer außergewöhnlichen Ent-
wicklung oder Eskalation, mal
entwickelt sich aus der Beob-

achtung ein Gefühl, in dem Er-
staunen, Faszination, aber
auch teilweise Unbehagen mit-
schwingt.

Die Ausstellung „Verwirk-
lichkeit“ mit Till Nowaks Video-
Kunst und digital generierten
Bildwerken ist geöffnet am
Freitag von 16 bis 20 Uhr sowie
am Sonnabend und Sonntag
von 14 bis 18 Uhr in der Kunst-
halle auf dem Faust-Gelände,
Zur Bettfedernfabrik 3. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro, ermäßigt 3
Euro.

ZUSAMMENTREFFEN
AM FEUER

Eine Zeitreise in eine Vergan-
genheit ohne Elektrizität und
Soziale Medien möchte die
„Kartoffelfeuerrestauration“
bieten. Feuer ist das zentrale
Thema der Arbeit des Künstlers
Kain Karawahn. Bei seinen Kar-
toffelfeuern sollen Menschen
aller Generationen in verschie-
denen Stadtteilen Hannovers

zusammenkommen. Dafür
werden an kleinen Tischen Feu-
er entzündet, in deren Glut die
Gäste eine Kartoffel grillen und
sie anschließend gemeinsam
genießen können.

Die Feuer sind Orte des Zu-
sammensitzens und des nach-
barschaftlichen Austausches.
Die Dauer des Brennens, die
einfache Art des gemeinsamen
Seins, Sprechens, Kochens und
Essens am Feuer machen aus
der Begegnung eine Großfami-
lie vergangener Zeiten – eine
Restauration der ursprünglic-
hen sozialen Nutzung des Feu-
ers. Alle Sinneswahrnehmun-
gen (Licht, Wärme, Geruch, Ge-
räusch, Geschmack) entsprin-
gen einem Ereignis, was vor
den Augen leuchtet und
wärmt. Die Situation entspricht
der Restauration einer zutiefst
menschlichen Begegnungs-
und Kommunikationssphäre,
deren sozial positiv und ver-
träglich stimmende Energie
heutzutage viel zu selten abge-

Spieleabend in
der Bibliothek
HannovER. Ein Abend voller
Gesellschaftsspiele wartet am
Freitag, 17. Februar, von 17.30
bis 21 Uhr in der Stadtbibliothek
Kleefeld,Rupsteinstraße6/8. Für
Knabbereien und Getränke ist
gesorgt, auf dem Programm ste-
hen neue Spieletitel und alte Fa-
voriten mit neuen Bekannten.
Eine Anmeldung ist erforderlich
per E-Mail an stadtbibliothek-
kleefeld@hannover-stadt.de
oder telefonisch unter (0511)
16844237. HR

Kulturbühne
mit Kabarett
HannovER. Die Kulturbühne
Heilige Engel feiert ihr zehnjähri-
ges Bestehen mit einem Kaba-
rett, dem vom Kohlenpott bis
zum Kirchentag nichts Mensch-
liches fremd ist. Ulrike Böhmer
alias Erna Schabiewsky präsen-
tiert ihr Programm „Glück auf
und Halleluja!“ am Sonntag, 12.
Februar, ab 19 Uhr im Pfarrsaal,
Reichenberger Straße 3. Ein-
trittskarten gibt es für 16,50
Euro online unter heilige-en-
gel.de und gegebenenfalls an
der Abendkasse. HR

Kuschelpunk
im Kulturpalast
HannovER.Die Band Kuschel-
punk verbindet groovig-rocki-
gen Ska mit verträumten Balla-
den. Inspiriert durch Themen des
Alltags und mit einer charman-
ten Portion Humor versehen,
machen die deutschen Texte und
die Shows vor allem eines: Spaß.
Die Münchener Musiker, alle-
samt mit professioneller Musik-
ausbildung, galten bisher als Ge-
heimtipp und sind live am heuti-
gen Sonnabend, 11. Februar, ab
20 Uhr im Kulturpalast, Deister-
straße 24. Der Eintritt kostet an
der Abendkasse 12 Euro. REd

Fotos der Serie „Shaped to resist“ von Momen Mostafa dokumen-
tieren die Flutkatastrophe in Bangladesch im Jahr 2022 und deren
Auswirkungen auf die Menschen vor Ort. Foto: Momen Mostafa

rufen wird, um ins Gespräch zu
kommen, Konflikte zu lösen
und individuellen Ansichten
und Visionen Gehör zu geben.

Das Team von Kain Karawahn
sorgt für Feuer, Kartoffeln und
Zutaten. Alle anderen Anwe-
senden sind willkommene Gäs-
te. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht nötig.
Nach dem kürzlich erfolgten
Start der Veranstaltungsreihe
auf dem Faust-Gelände stehen
weitere Termine auf dem Pro-
gramm:
3 Mittwoch, 15. Februar, 16 bis
20 Uhr, Kulturtreff Hainholz,
Voltmerstraße 36
3 Freitag, 17. Februar, 16 bis 20
Uhr, Freizeitheim Vahrenwald,
Vahrenwalder Straße 92
3 Mittwoch, 22. Februar, 16 bis
20 Uhr, Freizeitheim Döhren,
An der Wollebahn 1
3 Mittwoch, 1. März, 16 bis 20
Uhr, Kulturtreff Vahrenheide,
Wartburgstraße 10 REd

2 kulturzentrum-faust.de

Till Nowak: „Sightings“, 2019-21, Videostill Courtesy of the artist/ Friede Contemporary Arts Hamburg

Aktivistin Yi Yi Prue im Gespräch
HannovER. Ein Gesprächs-
abend über die Auswirkungen
der Klimakatastrophe in Bangla-
desch und die Frage, was wir alle
tun können, um unser eigenes
Überleben auf diesem Planeten
zu sichern: Die indigene Aktivistin
und Anwältin Yi Yi Prue ist am
Mittwoch, 15. Februar, ab 20 Uhr
zu Gast bei Feinkost Lampe, Eleo-
norenstraße18.Begleitetwirddie
Veranstaltung von visuellen Wer-
ken des Fotojournalisten Momen
Mostafa, der im Sommer 2022
durch Bangladesch reiste.

Yi Yi Prue ist Klimaaktivistin
undpraktiziert als JuristinamGe-
richt von Dhaka. Sie gehört der
Gemeinschaft der Marma in den
Chittagong Hill Tracts im Südos-
ten von Bangladesch an. Im Juni
2020 legte sie dem UN-Sonder-
berichterstatter fürdieRechte in-
digener Völker einen Bericht
über die Auswirkungen der CO-
VID-19-Pandemie, der Diskrimi-
nierung und des Klimawandels
auf indigene Gemeinschaften in
den Küstengebieten von Bangla-

desch vor. In den vergangenen
Jahren hat sie mehrere Vorträge,
Artikel und Podiumsdiskussio-
nen in ganz Deutschland gehal-
ten, um indigenen Perspektiven
zum Thema Klimagerechtigkeit
Gehör zu verschaffen. Sie war
auch Beschwerdeführerin in der
erfolgreichen Verfassungsklage
gegen die Klimapolitik der Bun-
desregierung, die als „Entschei-
dung des Jahrhunderts“ gilt.

Das Gespräch mit dem Titel
„Where it does not stop“ findet
in englischer Sprache statt. Ein-
lass ist ab 19.30 Uhr. Der Eintritt
ist frei, es werden Spenden ge-
sammelt für die von den durch
die Klimakrise bedingten Natur-
katastrophen betroffenen Fami-
lien und indigenen Gemein-
schaften in Bangladesch. REd

2 feinkostlampe.de

Über den Traum, zu fliegen:Gast-
produktion „DerMauersegler“.

Foto: Theater an der Glocksee

Traum vom Fliegen
HannovER. Ein schwindelfrei-
er Theater-Zirkus-Abend über
den Traum, zu fliegen: Das ver-
spricht die Gastproduktion „Der
Mauersegler“, die aktuell im
Theater an der Glocksee, Glo-
ckseestraße35, zuerleben ist.Die
Schauspielerin Andrea Casabian-
chi und die Trapezartistin Lisa Rin-
ne folgen dem uralten Ruf, sich in
die Lüfte zu erheben. Denn: Dar-
stellungen von fliegenden
Mensch-Vogel-Wesen gab es be-
reits in der Jungsteinzeit, wie
Höhlenmalereien beweisen. Das
Fliegen hat jedoch auch heute
wenig von seiner Faszination ein-
gebüßt. Und stellt im menschen-
gemachten Zeitalter Fragen nach
geglückter Verwandlung: Was
braucht der Körper, um ein flie-
gender zu werden? Was der
Geist,umsich ineinenMauerseg-
ler, diesen Flugvirtuosen und Ext-
remisten der Lüfte hineinzuver-
setzen?

GemeinsammitDennisPörtner
(Inszenierung und Video) und der
AusstatterinRominaMedranoer-

schaffen die beiden Protagonis-
tinnen eine im wahrsten Sinne
traumhafte Verschmelzung von
Luftakrobatik und Performance,
geeignet für große und kleine
Träumende. Die Premiere am
Sonntag, 11. Februar, ist bereits
ausverkauft, die nächsten Termi-
ne sind am 15., 17. und 18. Feb-
ruar, jeweils ab19Uhr.DerEintritt
kostet 15, ermäßigt 11 Euro. Ein-
trittskarten sind online zu reser-
vieren über das Theater an der
Glocksee. R/HR

2 theater-an-der-glocksee.de

Digitalwelten und Kartoffelfeuer
Vergangenheit trifft Zukunft: Ausstellung „Verwirklichkeit“ von Till Nowak geht in der KUNSTHALLE FAUST
in die Verlängerung – und Künstler Kain Karawahn startet eine Veranstaltungsreihe für Austausch am Feuer
HannovER. Die Kunsthalle
Faust macht einen Sprung zwi-
schen zukunftsweisenden Digi-
talwelten und archaischen Ge-
meinschaftsritualen. Da die für
Februar und März geplante Aus-
stellung „brennWEITEN“ auf
das Jahr 2024 verschoben wer-
den musste, geht die Ausstel-
lung „Verwirklichkeit“ von Till
Nowak im Kunstverein Kunst-
halle Faust in die Verlängerung
und ist noch bis zum Sonntag,
26. Februar zu sehen. Der 1980
in Bonn geborene und in den
USA lebende Künstler gilt als
einer der innovativsten und fan-
tasievollsten Protagonisten der
digitalen Kunstszene.

Sein Werkspektrum umfasst
Video-Kunst, Bildwerke mit digi-
talen Druckverfahren, Objekte
und Installationen sowie Kunst-
werke im öffentlichen Raum, so
zum Beispiel HafenCity und Elb-
philharmonie Hamburg, Rends-
burger Hochbrücke, Castello di
Napoli und vieles mehr. Nowak,
der für viele große Filmproduk-
tionen als „World Creator”
arbeitet (zum Beispiel „Black
Panther”, „The Lion King” und
„Midnight Special”) und Musik-
videos für Deichkind, Katy Perry
und Pjusk gedreht hat, lässt sich
von seinen Kunstwerken für die
Filmarbeit in Hollywood inspirie-
ren.

Nachbarschaftliches Beisammensein: Das Team der Faust unter
der Leitung des Künstlers Kain Karawahn bereitet die
„Kartoffelfeuerrestauration“ vor. Foto: Kain Karawahn

Schlager
der UFA-Zeit
HannovER.Die großen Schla-
ger der UFA-Zeit erklingen bei
einem Theaterabend von Oper
an der Leine e.V. und den Han-
noverschen Kammerspielen
unter dem Titel „Weil ich so stür-
misch und leidenschaftlich
bin…” im Kleckstheater, Kest-
nerstraße 18. Premiere ist am
Sonntag, 12. Februar, ab 17 Uhr.
Mitsingen ist ausdrücklich er-
laubt, wenn eine elegante
Operndiva, ein Kammersänger,
der seine beste Zeit hinter sich
gelassen hat, und eine attraktive
Akkordeonspielerin verklärt auf
die große Zeit der UFA-Schlager
der 1920er bis 1940er Jahre in
Deutschland zurückblicken. Mit
großen Stimmen und viel Pathos
gelingt ihnen das nur bedingt,
da sich ihr „Faktotum“ immer
wieder in die Show einmischt
und dem geneigten Publikum
recht freimütig seine ganz eige-
ne Sicht auf die Zeit der heilen
UFA-Film-Welt mitteilt. REd

2 Nähere Informationen online:
kindertheaterhaus-hannover.de

Ein gnadEnlosER
WEttlauf
gEgEn diE ZEit

Strom ist das Blut in den Adern
der Gesellschaft – der Blackout
ist der Infarkt: An einem kalten
Novemberabend wird im euro-
päischen Stromnetz eine fatale
Kettenreaktion ausgelöst: Über-
all schalten sich Kraftwerke ab,
Telefonnetze brechen zusam-
men, Züge bleiben stehen, Was-
serversorgung und Heizungen
funktionieren mit einem Schlag
nicht mehr – ein ganzer Konti-
nent verschwindet in der Dun-
kelheit.WährendRegierungund
Behörden mit den Auswirkun-
gen des Blackouts kämpfen und
Frauke Michelsen als neu beru-
fene Leiterin des nationalen Kri-
senstabs Entscheidungen über
Ressourcen und Prioritäten –
und damit über Menschenleben
– treffen muss, gerät Pierre Man-
zano, ein ehemaliger Hacker
und Umweltaktivist, in den Fo-
kus der Ermittler. Manzano er-
kennt, dass ein Code, den er vor
20 Jahren geschrieben hat, für
den Blackout verantwortlich ist
und geht deshalb von einem ge-
zielten Anschlag aus. Doch ob-
wohl er Europol und BKA helfen
will, gerät er zunehmend selbst
ins Fadenkreuz. Für Manzano,
Ermittler, Politiker und ganz
Europa beginnt ein gnadenloser
Wettlauf gegen die Zeit.
Wir verlosen 3 mal 1 DVD (Nähe-
res steht im Rätsel dieser Ausga-
be). ck

DVD-Tipp

Schulbiologie-
zentrum öffnet
HannovER. Naturerkundung
für die ganze Familie: Das Schul-
biologiezentrum, Botanischer
Schulgarten Burg, Vinnhorster
Weg 2, öffnet wieder seine Tü-
ren zur Sonntagsvormittagsver-
anstaltung am 12. Februar ab
10.30 Uhr. Naturinteressierte er-
wartet dieses Mal ein Garten-
rundgang mit Obstgehölze-Pfle-
getipps, der sich an erwachsene
Gäste richtet, sowie das beliebte
Kinderprogramm. Tiere des Vi-
varienraumes lassen sich für Kin-
der ab vier Jahren entdecken,
um außergewöhnliche Haustie-
re geht es bei einem Workshop
für kleine Gäste ab fünf Jahren.
Kinder ab acht Jahren können
Mineralien untersuchen. Die
Workshops sind für je rund 90
Minuten konzipiert und finden
parallel statt, daher ist ein Wech-
sel zwischen den Gruppen nicht
möglich. Der Eintritt ist frei,
Spenden gern gesehen. HR

Alle Stars. Alle Tickets. Ein Shop.

Ticket-Hotline: 0511 12123333, online: haz-ticketshop.de • np-ticketshop.de

09. März 2023: Theater am Aegi
HEnry rollinS - Good To SEE you

ihr persönlicher Ticketservice der HAZ und nP

Michelle - 30 Jahre, das war‘s
08. März 2023: Kuppelsaal im HCC

Hervé Jeanne Quartett
08. März 2023: Jazz Club Hannover

dr. daniele Ganser
09. März 2023: Kuppelsaal im HCC

Ehrlich Brothers - dream & Fly
10. März 2023: ZAG Arena

Wisecräcker
11. März 2023: Faust - 60er Jahre Halle

Zauber der Travestie
12. März 2023: Theater am Aegi

B-Tight - Best of Tour
15. März 2023: Lux

Hannover-Burgdorf - SC Magdeburg
16. März 2023: ZAG Arena

Vor ort für Sie da:

in den HAZ/nP Geschäftsstellen
Hannover, Lange Laube 10
neustadt, AmWallhof 1
Burgdorf,Marktstraße 16
langenhagen, im CCL, Marktplatz 5
Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2
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